Signaturen gemaR der Verordnung uber die Ausarbeitung der Bauleitplane und

HE
B b I N 1 9 " G b b - t G I h f' ' 2 A d die Darstellung des Planinhaltes (Planzeichenverordnung 1990 PlanzV 90) RECHTSGRUNDLAGEN
e a u u n g s p a n rl ewe r e g e I e as m e r O , | n e ru n g Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs.1 Nr.1 BauGB, §§ 1 bis 11 BauNVO) 1. §§ 2 bis 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 03.11.2017 (BGBI. | S. 3634), zuletzt gedndert durch Artikel 3

des Gesetzes vom 20.12.2023 ( BGBI. 2023 | Nr. 394).

1109

: ; 2. Verordnung Uber die bauliche Nutzung der Grundstiicke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der Neufassung vom
- - Gewerbegeblet 1 (§ 8 BauNVOi.V.m. § 1 Abs. 4 BauNVvO) 21.11.2017 (BGBI. I., S. 3786), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 03.07.2023 (BGBI. 2023 | Nr. 176)
10 - (1) Gewerbegebiete dienen vorwiegend der Unterbringung von nicht erheblich beldstigenden 3. Gemeindeordnung _fi]r das Land NRW (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW ,
Gewerbebetrieben S. 666), zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 05.07.2024 (GV. NRW. S. 444).
n T, 4. § 86 der Bauordnung fir das Land NRW (BauO NW) vom 21.07.2018 (GV. NRW. S. 421), zuletzt geandert durch
1 (2) Zulassig sind das Gesetz vom 31.10.2023 (GV. NRW. S. 1172)
- 1. Gewerbebetriebe aller Art, Lagerhauser, Lagerplatze und 6ffentliche Betriebe, 5. Planzeichenverordnung (PlanzV) vom 18.12.1990 (BGBI. 1991 | S. 58), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes
2. Geschafts-, Biiro- und Verwaltungsgebéude, vom 14.06.2021 (BGBI. | S. 1802)
3. Tankstellen,
- 4. Anlagen fur sportliche Zwecke.
(3) Ausnahmsweise kdnnen zugelassen werden ANDERUNGSBESCHLUSS

1. Wohnungen fiir Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie fiir Betriebsinhaber und Betriebsleiter, die

dem Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm gegenuber in Grundflache und Baumasse untergeordnet sind.
2. Anlagen fur kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke.
3. Vergnugungsstatten.

Der Ausschuss fur Stadtenwicklung, Umwelt, Klimaschutz, Mobilitat und Digitales des Rates der Stadt
Erwitte hatam  29.08.2024 gem. § 2 (1) BauGB beschlossen, diesen Bebauungsplan zu andern.

Flur 16
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An der Frieq

187 Unzulassig sind Gewerbebetriebe der Abstandsklasse | bis VI des Abstandserlasses Nordrhein-Westfalen

(Runderlass des Ministeriums fur Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz NRW Erwitte, den
-V-3- 8804.25.1 vom 06.06.2007, veroffentlicht im Ministerialblatt SMBI. NRW Nr. 29 vom 12.10.2007,
S. 659). Ausnahmsweise kdnnen auch Betriebsarten des nachst hoheren Abstandes der Abstandsklasse

BlUrgermeister

.l 173
177
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zugelassen werden, wenn die von ihnen ausgehenden Emissionen so begrenzt werden, dass sie die von

den allgemein zulassigen Anlagen Ublicherweise ausgehenden Emissionen nicht Uberschreiten. OFFENTLICHKEITSBETEILIGUNG

Gewerbegebiet (§ 8 BauNVO) Die Beteiligung der Offentlichkeit fiir diesen Bebauungsplan hat gem. § 3 (1) BauGB vom 10.04.2025

(1) Gewerbegebiete dienen vorwiegend der Unterbringung von nicht erheblich beldstigenden bis __12.05.2025 _ stattgefunden.
Gewerbebetrieben
(2) Zulassig sind
1. Gewerbebetriebe aller Art, Lagerhauser, Lagerplatze und 6ffentliche Betriebe,
2. Geschafts-, Buro- und Verwaltungsgebaude,
3. Tankstellen,
4. Anlagen flr sportliche Zwecke.
- % (3) Ausnahmsweise kdnnen zugelassen werden
1. Wohnungen fur Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie fur Betriebsinhaber und Betriebsleiter, die
dem Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm gegentber in Grundflache und Baumasse untergeordnet sind.
2. Anlagen fur kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke.
3. Vergnugungsstatten.

Erwitte, den Blrgermeister
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OFFENLEGUNGSBESCHLUSS

Die offentliche Auslegung dieses Bebauungsplanes mit Begrindung wurde gem. § 3 (2) BauGB vom
Ausschuss fur Stadtenwicklung, Umwelt, Klimaschutz, Mobilitat und Digitales des Rates am
03.09.2026  beschlossen.
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MaR der baulichen Nutzung (§ 9 Abs.1 Nr.1 BauGB, § 16 BauNVO)
T ’ GRZ 0,7 Grundflachenzahl (§16 BauNVO) Erwitte, den Blrgermeister
@ Hohe baulicher Anlagen (§ 16 Abs.4 BauNVO, § 18 Abs.1 BauNVO)
ez E FH=115m Firsthdhe als Hochstgrenze tiber NN OFFENTLICHE AUSLEGUNG
Bockmertal ) L. , . . . . ,
Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs.1 Nr.2 BauGB, § 22 und 23 BauNvO) | Dieser Bebauungsplan hat mit Begriindung gem. § 3 (2) BauGB in der Zeit vom _ bis
einschliellich 6ffentlich ausgelegen. Ort und Zeit der Auslegung sind am
ortsublich bekanntgemacht worden.
Baugrenze
Erwitte, den Blrgermeister
abweichende Bauweise (§ 22 Abs. 4 BauNVO)
a Es gilt die offene Bauweise, es kdnnen jedoch auch Gebaude mit Gber 50 m Lange errichtet werden.
,,,,, Sichtflachen als Teil der nicht Gberbaubaren Grund- (§ 9 Abs.1Nr.11 und Abs.6 BauGB)
/ sticksflachen an Stralleneinmindungen mit Nutzungsbeschrankungen. Anpflanzungen in
b dolo bbd dok bidd olob dio doio DK diesem Bereich durfen eine Hohe von max. 0,8 m nicht Uberschreiten.
18 . SATZUNGSBESCHLUSS
Verkehrsflachen (§ 9 Abs.1 Nr.11 und Abs.6 BauGB)
Dieser Bebauungsplan ist vom Rat der Stadt Erwitte am gem. § 10 (1) BauGB
als Satzung beschlossen worden.
Strassenverkehrsflachen
Strassenverkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung Erwitte, den Blrgermeister
- Ful3- und Radweg
- Wirtschaftsweg
E' vA Ein- und Ausfahrt BEKANNTMACHUNG
_?;: cvwww : L Dieser Bebauungsplan ist am ortsliblich bekanntgemacht worden. Mit der
‘a" Bereich ohne Ein- und Ausfahrt Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. Er liegt wahrend der Dienststunden in der
5 Flachen fiir Versorgungsanlagen, fiir die Abfall- (§ 9 Abs.1 Nr.12, 14 und Abs.6 BauGB) | Stadiverwaltung aus.
sorgung und Abwasserbeseitigung sowie fuir Ablagerungen
Erwitte, den Burgermeister
Die Oberflachenentwasserung ist dezentral auf den Grundstucken vorzunehmen.
Wasserflichen und Flichen fiir die Wasserwirtschaft, (§ 9 Abs.1 Nr.16 und Abs.6 BauGB)
den Hochwasserschutz und die Regelung des Wasserabflusses
. Entwurf und Anfertigung: Fassung Nr. : __3/10-26
@ Uberschwemmungsgebiet Verfasser: Paradine
Stadtverwaltung Erwitte Datum: 01.10 2026
. . Fachdienst 205: Stadtplanung, Umwelt, Denkmalschutz
Planungen, Nutzungsregelungen und Flachen fiir MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege ?

und Entwicklung von Natur und Landschaft (§ 9 Abs.1 Nr.20, 25 und Abs.6 BauGB)

Erwitte, den

Umgrenzung von Flachen fur MalRnahmen zum Schutz, zur Pflege , _
Der Blirgermeister

und Entwicklung von Natur und Landschaft (§ 9 Abs.1 Nr.20 und Abs.6 BauGB)
2 _ _ ) . MaRstab
Im Bereich des Manninghofer Baches sind standortgemaf3e Anpflanzungen vorzunehmen. A
hier: Flache zur Einleitung und Versickerung von Oberflachenwasser 1 1000 N
goooeeoog  Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen von Baumen, Strauchern deEd AN T T T =\ TR N\ deed o S
§ § und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs.1 Nr.25 Buchstabe a) Abs.6 BauGB) Hgml| .. 4 ’ — A\ b N SRR - I3 el | (e AT
800000008 . " . .. . . . . . B $ - "‘.. \\ ‘/ / oz P - "l .. L ST 2l LW@
Innerhalb dieser Flache sind heimische Geholze der Arten Winterlinde, Stieleiche, Bergahorn, =13 N - N\ - ] A\ — 55— @ e\ e aee =
Vogelkirsche, Spitzahorn, Feldahorn, Feldulme, Hainbuche, Kornelkirsche, Hasel, Wolliger -5 ~—TE\gs=+\. R B~ Ry o lan ) B
Schneeball, Pfaffenhut, Hartriegel, Rainweide, Wildrose lickenlos anzupflanzen. C > K, o S ! * Eg"é =
Einschrankungen: Innerhalb der o.g. Flachen sind notwendige Zufahrten zulassig, wenn kein | //° n w\y o T .,,-. ® g afe
Bereich ohne Ein- und Ausfahrt besteht. 1T Y /4 B ==t A M
4 Kuhlbusc % "»_; FluBkamp R “l A 8 leg TN
45 — ~ = D) S
Zum Erhalt/Anpflanzen: Baume Sy I 15 - D ERIE A agl
Innerhalb der Anpflanzflache entlang des Overhagener Weges sind A — “2 s - - 4 M ' e @,r o
nur Hochstdmmige Laubbdume und Bodendecker anzupflanzen. it | | o [N e = &, e e gy o
Notwendige Zufahrten sind in einer jeweiligen Breite von max. 10 m zulassig. \\:_— = il \ IS by oan W\ - gl e
Umgrenzung von Flachen mit Bindungen fur Bepflanzungen und fur die Erhaltung von == A “ 5" m %5 at B
B&aumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewassern AR P e L - R
(§ 9 Abs.1 Nr.25 Buchstabe b) Abs.6 BauGB) | Y. (= S D e S B
z . - Fonstlein | ‘I”—‘ = v . - ;LD FA .,L
N\ < 4 " - [ _ .~.“‘W‘ al m;i;
Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten im Sinne des Naturschutzrechts X1 ¥ %% = " ’ e\ N
I Y = g N ] -
Landschaftsschutzgebiet @ Naturschutzgebiet : . 7 —
N RpalE] - |k
Kartographische Darstellung L LR N B | L B >
grap g AUSGLEICHSMARNAHMEN Europaisches Vogelschutzgebiet i SO = ; )
Die Planunterlagen entsprechen den Anforderungen des § 1 der Planzeichenverordnung vom 18.12.1990. Die Bilanzierung der mit der Planung verbundenen Eingriffe ergibt einen ) % EAR o g \

Kompensationsbedarf von 68.989 Wertpunkten. Dieses Kompensationsdefizit
Stand der Planunterlagen: November 2018 wird gem. § 1 a (3) BauGB wie folgt ausgeglichen:

Flora-Fauna-Habitat-Gebiet Nr. DE-4315-302 "Manninghofer Bach
sowie Gieseler und Muckenbruch"
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Der Ausgleich des Eingriffs auf den Grundsticken Gemarkung Erwitte Flur 15 I
Hinweis: Filst 17 und 18 und Flur 17 sowie Flst. 36 und 247. erfolgen. Dort wird auf einer Sonstige Planzeichen T |
Flache von ca. 3 ha der Gullerbach renaturiert, der Bachlauf zu verlangert und =
Bei Bodeneingriffen kénnen Bodendenkmaler (kultur- und/oder naturgeschichtliche Bodenfunde, d. h. Mauern, alte Graben, Einzelfunde aber auch | €ine grofflachige Bachaue geschaffen. r--1 o _ Sta dt E rWI tte
Veranderungen und Verfarbungen in der natiirlichen Bodenbeschaffenheit, Hohlen und Spalten, aber auch Zeugnisse tierischen und/oder | i Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes (§ 9 Abs.7 BauGB)
pflanzlichen Lebens aus erdgeschichtlicher Zeit, Fossilien) entdeckt werden. Die Entdeckung von Bodendenkmalern ist der Stadt/Gemeinde als T 11|
Untere Denkmalbehérde und/oder der LWL-Archaologie fur Westfalen, Aul3enstelle Olpe (Tel.: 02761 - 93750; Fax: 02761 - 937520), unverzlglich
anzuzeigen. Das entdeckte Bodendenkmal und die Entdeckungsstatte sind bis zum Ablauf von einer Woche nach der Anzeige unverandert zu R Bebau u n S Ian N r 1 9
belassen, wenn nicht die Obere Denkmalbehérde die Entdeckungsstatte vorher freigibt oder die Fortsetzung der Arbeiten gestattet. Die Obere Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung (§ 16 Abs. 5 BauNVO) g p -
Denkmalbehérde kann die Frist verldngern, wenn die sachgerechte Untersuchung oder die Bergung des Bodendenkmals dies erfordern und dies fiir "Gewe rbe ebiet G | asme rh Of"
die Betroffenen zumutbar ist (§ 16 Abs. 2 Denkmalschutzgesetz NRW). Gegenuber der Eigentimerin oder dem Eigentimer sowie den sonstigen Gestaltungsfestsetzungen (§ 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 86 BauONW) g ’
Nutzungsberechtigten eines Grundstiicks, auf dem Bodendenkmaler entdeckt werden, kann angeordnet werden, dass die notwendigen MaRnahmen Externe KF A
zur sachgemafen Bergung des Bodendenkmals sowie zur Klarung der Fundumstande und zur Sicherung weiterer auf dem Grundstlck vorhandener Gemarkung Erwitte Stellblatzbearii 2 . An d e ru n g
Bodendenkmaler zu dulden sind (§ 16 Abs. 4 Denkmalschutzgesetz NRW). Flur 15 Fist 17 und 18 efipratzoegrintingen

Pro vier Stellplatze ist ein standortgemaler Laubbaum innerhalb oder am unmittelbaren Rand der Stellflache anzupflanzen.
Wege, Zufahrten und Flachen fiir Stellplatze,
bei denen nicht die Gefahr der Grundwasserverunreinigung besteht, sind mit einer wasserdurchlassigen Decke anzulegen.

sowie Flur 17 Flist. 36 und 247

Sichtschutzwall = [ickenlos begrunt
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Stempel

g2schue
Textfeld
AUSGLEICHSMAßNAHMEN

Die Bilanzierung der mit der Planung verbundenen Eingriffe ergibt einen Kompensationsbedarf von 68.989 Wertpunkten. Dieses Kompensationsdefizit wird gem. § 1 a (3) BauGB wie folgt ausgeglichen:

Der Ausgleich des Eingriffs auf den Grundstücken Gemarkung Erwitte Flur 15 Flst 17 und 18 und Flur 17 sowie Flst. 36 und 247. erfolgen. Dort wird auf einer Fläche von ca. 3 ha der Güllerbach renaturiert, der Bachlauf zu verlängert und eine großflächige Bachaue geschaffen.
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Externe KF
Gemarkung Erwitte 
Flur 15 Flst 17 und 18 
sowie Flur 17 Flst. 36 und 247
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